
                       

 

           
     

         
 
 
 
Liebe Gugguck’s, 
 
das Kleingladenbacher Dorfjubiläum im 
Jahre 2013 nimmt mehr und mehr Ge-
stalt an. Mit der nunmehr 7. Ausgabe 
dieser kleinen Informationsschrift sol-
len die Bürgerinnen und Bürger unse-
res schönen Heimatdorfes  auf dem 
jeweils neuen Wissensstand bleiben. 
 
 
 
Der Dorfverein 
 
Am 13. April trafen sich knapp 50 Bür-
gerinnen und Bürger unseres histori-
schen Ortes, um die organisatorischen 
Voraussetzungen für das große Vorha-
ben „Dorfjubiläum“ zu schaffen. Der 
bisherige „Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Kleingladen-bach“ wurde 
aus seinem Dornröschenschlaf er-
weckt, erhielt einen neuen Namen und 
eine neue Satzung, die es den Bürgern 
auch ermöglicht den Verein steuerbe-
günstigt zu unterstützen. Unter dem 
neuen Namen  

„Dorfverein Kleingladenbach“ 
will der Verein helfen, dem Ort ein un-
vergessliches Jubiläum zu schenken. 
Klaus Wagner, der Vereinsvorsitzende 
und Erwin Müller, Vorsitzender des Ju-
biläumsausschusses, konnten alle 47 
anwesenden Klein-gladenbacher nach 
der harmonischen Versammlung als 
Neumitglieder im „Dorfverein“ begrü-
ßen. Beide hoffen, dass bis zum Dorf 
 

 
jubiläum in drei Jahren in jedem Haus 
des Ortes mindestens ein Mitglied des 
Dorfvereins vertreten sein wird (meh-
rere schaden aber auch nicht). 
Bei der bevorstehenden Mitgliederver-
sammlung am 23.06.2010 im Dorfge-
meinschaftshaus sollen durch Neuwah-
len des Vorstands weitere Weichen für 
die Zukunft des Vereins gestellt wer-
den. Im Anschluss bietet sich Gelegen-
heit, gemeinsam „WM-Feeling“ zu erle-
ben und das deutsche Gruppenspiel 
gegen Ghana zu schauen. 
 
 
Gemeinsam mit Breidenbach 
 

Auch die gemeinsamen Jubiläumsvorha-
ben mit dem gleichaltrigen Breidenbach 
befinden sich bereits in Planung. In 
enger Abstimmung mit dem dort neu 
gegründeten Verein „Breidenbach AK-
TIV“ plant man im Jubiläumsjahr man-
nigfaltige Veranstaltungen. Ganz beson-
deren Wert legt der Festausschuss hier-
bei auf eine gemeinsame offizielle Fest-
veranstaltung am 14.06.2013 und 
einen Festgottesdienst am 
16.06.2013, dem darauffolgenden 
Sonntag, gleichzeitig Tag der Erster-
wähnung beider Orte. „Es ist nur weni-
gen Menschen das Erlebnis vergönnt, 
mitzuerleben wenn ihr Heimatort seinen 
1100. Geburtstag feiert. Dessen sollten 
wir uns bewusst und stolz darauf sein“, 
so Erwin Müller in der Versammlung im 
Dorfgemeinschaftshaus.  
 



 
Gemeinsame Wanderung 
 
Mehr als 40 Kleingladenbacher trafen 
sich am Samstag, dem 24. April auf 
Einladung des Jubiläumsausschusses 
zu einer Wanderung durch Dorf und 
Gemarkung, um unter Führung von 
Roland Grebe die Objekte und Maß-
nahmen in Augenschein zu nehmen, 
die zum Dorfjubiläum im Jahre 2013 
verwirklicht werden sollen. Bei strah-
lendem Sonnenschein startete die Be-
gehung am frühen Nachmittag am 
Dorfeingang. Im Anschluss führte Ro-
land Grebe, als Sprecher des Bauaus-
schusses durch das Dorf. Dabei wurden 
Maßnahmen wie Mitteilungswand, 
Dorfmittelpunkt, Kirchenvorplatz, die 
Bauruine „Kaspersch‘ Haus“, Raiffei-
senlager und Dreschhalle angespro-
chen und besichtigt. Im weiteren Ver-
lauf der Wanderung nahmen die 
Kleingladenbacher den „Heldenhain“, 
die Gladbachquelle und die Schutzhütte 
„auf der Loh“ in Augenschein. An die-
sen Orten sind zum Teil drängende 
Bau- und Sanierungsmaßnahmen oder 
Beschilderungen zur Historie vorgese-
hen. Auch die geplante Markierung der 
Flurnamen fand großes Interesse der 
Mitwanderer. Hier haben sich Roland 
Grebe und Herbert Achenbach eine Lö-
sung einfallen lassen, die so recht zum 
ehemaligen Diabasteinbruch in Klein-
gladenbach  passt und allgemeinen 
Anklang fand. Die Informationsveran-
staltung zum Dorfjubiläum und den 
dabei geplanten Baumaßnahmen fand 
ihren Abschluss an der Schutzhütte, wo 
die Wandergesellschaft von den Kame-
raden der Freiwillen Feuerwehr bewir-
tet wurde. Erwin Müller, Vorsitzender 
des Jubiläumsauschusses nutzte die 
Gelegenheit, um auch hier Werbung für 
den neuen Dorfverein zu machen. Alle 
Mitwanderer und Feuerwehrkamera-
den, die bisher noch keine Mitglieder 
des neu belebten Vereins waren, er-
klärten spontan ihren Beitritt. Der Ver-

ein konnte somit 20 neue Mitglieder 
begrüßen. 
 
Wie geht’s weiter?  
 
Festausschuss und Vorstand des neuen 
Dorfvereins hoffen, dass sich zu der 
geplanten Versammlung am 
23.06.2010 im Bürgerhaus mög-
lichst alle neue und alte Mitglieder und 
darüber hinaus auch alle 
Kleingladenbacher treffen, die gemein-
sam das Jubiläumsjahr vorbereiten und 
gestalten wollen. Im Dorfverein kann 
jeder Mitglied werden, der sich mit 
seinen Zielen identifiziert. Die neu ver-
abschiedete Satzung kann bei Erwin 
Müller eingesehen werden. Diesem 
„Gugguck“ ist für alle noch unent-
schlossene Beitrittswillige ein entspre-
chendes Formular beigefügt, das aus-
gefüllt bei Erwin Müller oder Klaus 
Wagner abgegeben werden kann. Der 
Verein wird von seinen Mitgliedern ei-
nen symbolischen, kleinen Jahresbei-
trag einziehen, dessen Höhe ebenfalls 
in der Mitgliederversammlung festge-
legt werden soll.  
 
Zur Vorbereitung dieses Abends lädt 
hiermit Sebastian Pfeifer alle Mitglieder 
des Projektausschusses zu einer 
Versammlung für Freitag, den 
14.05.2010, 19.30 Uhr, in den Sän-
gerraum des Dorfgemeinschaftshauses 
ein. Schließlich soll am 23.06.2010 
nicht nur der Dorfverein tagen, son-
dern wir wollen alle gemeinsam das 
WM-Gruppenspiel gegen Ghana (hof-
fentlich) bejubeln. 
 
Liebe „Gugguck’s“, ihr seht, es gibt viel 
zu tun! Nur alle gemeinsam schaffen 
wir es, unserem Örtchen das Jubiläum 
zu schenken, das es auch verdient. Ich 
hoffe, wir sehen uns am 23.06.2010 
um 18.00 Uhr im Bürgerhaus.  
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